Goͤrlitz, den Aten November 


Obet und Niederlauſiter Fama. 
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j Redacteur und Verleger: J. G. Nendel. ii ein 5 | 


Dieſe Zeitſchrift erſcheint Mittwochs und Sonnabends in der Regel einen halben Bogen ſtark. Der vierteljährs 
riche Praͤnumerationspreis iſt 12 Silbergroſchen, und im einzelnen Verkaufe (der jedoch nur allein in der Expedition 


des Blattes ſtatt findet) koſtet die Rummer 6 Pfennige. 


1 Sgr. 3 Pf. fuͤr die gedruckte Zeile. 


Die Inſertionsgebuͤhren fur Bekanntmachungen betragen 


Tages neuigkeiten. 
Berlin, den 26. October. Des Königs Maje⸗ 
fiät haben den bisherigen Land- und Stadtgerichts⸗ 
Rath Kaßner zu Schubin, desgleichen den bishe⸗ 
rigen Land» und Stadtgerichts⸗ Director Fuchs zu 
Neuſtadt in Ober⸗Schleſien zu Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rathen und Mitgliedern des Ober⸗Landesgerichts 
zu Marienwerder zu ernennen, und dem penſio⸗ 
nirten Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Liebelt in 
Querfurth den Character als Juſtizrath allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht. ö 
Berlin, den 27. October. Des Koͤnigs Maje⸗ 
ſtaͤt haben den bisherigen Kammergerichts⸗Aſſeſſor 
Fiſcher zum Stadtgerichts⸗Rath und Mitgliede 
des Stadtgerichts hieſiger Reſidenz, und den Ju⸗ 
ſtiz»Amtmann Abreſch zu Berleburg bei feiner Ver⸗ 
ſetzung an das Lande und Stadtgericht zu Unna 
zum Land» und Stadtgerichts⸗Rath zu ernennen 
geruht. 
Berlin, den 29. October. Des Koͤnigs Ma⸗ 
jeſtaͤt haben geruht, den bisherigen Landrath Abegg 
zum Polizei⸗Praͤſidenten der Haupt- und Reſidenz⸗ 
ſtadt Königsberg zu ernennen. — Se. Majeſtaͤt 
der König haben geruht, den Landgerichts⸗Director 
Krauſe in Goͤrlitz als Director an das Land⸗ und 
Stadtgericht in Cottbus zu verſetzen und ihn zu⸗ 


gleich zum Kreis⸗Juſtizrath fuͤr den Cottbuſſer Kreis 


zu ernennen und dagegen den Landgerichts⸗Direc⸗ 
tor König in Eisleben als Director an das Land⸗ 


8 und Stadtgericht in Goͤrlit zu verfeßen, ee Des 


Königs Majeſtaͤt haben den bisherigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Eckert zum Land: und Stadt⸗ 
gerichtsrath bei dem Land- und Stadtgerichte zu 
Schubin zu ernennen geruht. — Des Königs Mas 
jeſtaͤt haben den bisherigen außerordentlichen Pros 
feſſor in der juriſtiſchen Facultaͤt der Univerfirdt zu 
Bonn, Dr, Deiters, zum ordentlichen Profeſſox in 


gedachter Facultaͤt zu ernennen und die für ſolchen 


auögejertigte Beſtallung Alulerhoͤchſtſelbſt zu vollzie⸗ 
hen geruht. — Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben dem 
Feldmeſſer Julius Molkow zu Gostyn, Regierungs⸗ 
bezirk Poſen, die Rettungs⸗Medaille mit dem Wande 
zu verleihen geruht. N 

Der bisherige Schullehrer zu Litſchen, Gärtner, 
iſt als Cantor und Schullehrer zu Gebelzig, Ro⸗ 
thenburger Kreiſes, desgleichen der bisherige Schul⸗ 
lehrer Saͤpzig, Cunert, als Organiſt und Schul⸗ 
lehrer zu Kroppen, Hoyerswerdaer Kreiſes, beſtä⸗ 
tiget worden. i 8 

Der bisherige interimiſtiſche Schullehrer Hert⸗ 
wig zu Jauernick, Goͤrlitzer Kreiſes, und der ins 
terimiſtiſche Schullehrer Mabling zu Seidewinkel, 
Hoyerswerdaer Kreiſes, haben die definitive Be⸗ 
ſtaͤtigung erhalten. 2 

Von dem Kaufmann Apelt zu Lauban find für dle 
evangellſche Kirche zu Gebhardsdorf 1000 Thlr., für 
die evangelische Schule daſelbſt 500 Thlr, und für die 
Armen ⸗Caſſe daſelbſt 500 Thlr. vermacht worden. 


In der Scheune eines Bauergutsbeſitzers zu 


Rengersdorf bei Markliſſa brach ein Feuer aus, wo⸗ 
durch dieſelbe mit ſaͤmmtlichen Getreidevorraͤthen 
ein Raub der Flammen wurde. 

Ein einem Haͤusler zu Geibsdorf bei Lauban 
gehoͤriger Haufen Holz entzuͤndete ſich aus noch un⸗ 
bekannter Urſache, welcher binnen Kurzem in ein 


ſolches Feuer aufloderte, daß das ohnweit davon 


ſtehende Wohnhaus des Haͤuslers durch die Flam⸗ 
men verzehrt wurde. 

Zu Zobten in Schleſien wurde bei dem Haͤusler 
Lorenz Feuer angelegt, ſolches aber durch den Haͤus⸗ 
lerſohn Lienig geloͤſcht. Der Thaͤter iſt ergriffen und 
dem betreffenden Gerichtsamte uͤbergeben worden. 

Zu Preiskretſcham i in Schleſien wurde die 9 jaͤh⸗ 
rige Tochter eines juͤdiſchen Buchbinders von einem 
daſigen Schuhmachergeſellen aus der Urſache ermor⸗ 
det, um dieſelbe ihrer Ohrringe, welche circa 3 Tha⸗ 
ler im Werthe waren, zu berauben. Der Thaͤter 

iſt bereits dem Gericht uͤbergeben. 

Im Meſeritzer Kreife (ſchreibt man aus Pofen) 
hat ein Individuum das Geſtaͤndniß abgelegt, im 
verfloſſenen Jahre ſeinen Nachbar ermordet zu haben. 


Miscellen. 

St. Petersburg den 15. October. Am 5. Au⸗ 
guſt, um Mitternacht, gerieth in der Stadt Orel 
das dem Soldaten Shawonkow gehörige Haus in 
Brand, worin ſich ſeine drei minderjaͤhrigen Toͤch⸗ 
ter allein befanden. Sein 13 jaͤhriger Sohn, Ni: 
kolaj, welcher kurz vor dem Ausbruche des Feuers 
nach Hauſe zuruͤckgekehrt war, erblickte, als er ſich 
nur einige Augenblicke entfernt hatte, das ganze 
vaͤterliche Haus in Flammen. Sogleich ſtuͤrzte er 


in daſſelbe und rettete mit eigener Lebensgefahr 


feine 3 Schweſtern vom Tode. Se. Majeſtaͤt ha⸗ 
ben befohlen, den muthvollen Knaben mit einer 
Medaille zu belohnen; flr ihn 2000 Rubel in der 
Bank niederzulegen, mit Zuzahlung der Zinſen bis 
zu feiner Volljährigkeit; ihm die Rechte eines Ober⸗ 
Offizierſohnes zu ertheilen, und die Sache durch 
die Zeitungen zur allgemeinen Kunde zu bringen. 


Rom, den 15. October. Die Exiſtenz eines 
kleinen gefluͤgelten Inſektes, welches die Cholera 
begleite, iſt als Vermuthung ſchon von mehreren 
Aerzten aufgeſtellt worden; jetzt aber hat der Dr. 
Viale, welchen die Paͤpſtliche Regierung nach An⸗ 
cona geſchickt hatte, um die Krankheit zu beobach⸗ 
ten, dieſe Hypotheſe zur Gewißheit erhoben; er 
hat nicht bloß die Eriftenz des Cholera⸗Inſekts, 
ſondern auch deſſen Geſtalt und viele ſeiner Eigen⸗ 
ſchaften ermittelt und darüber an den Prof. der. 
hieſigen Klinik De Mattheis berichtet. Man kann 
das Inſekt zwar mit nackten Augen ſehen, doch 
aber nur mit dem Mikroskop naͤher unterſuchen. 
Es iſt ein gefluͤgeltes, wahrſcheinlich zur Ordnung 
der Dipteren gehoͤriges Inſekt, obgleich weder ſeine 
Gattung noch Species zu ermitteln iſt, ſo daß man 
annehmen muß, es ſey exotiſch und neu in unſern 
Regionen, wie die Krankheit, deren Begleiter es 
iſt. Es iſt in zahlloſen Myriaden an angeſteckten 5 
Orten vorhanden. Dr. Viale wird darüber ein 
Memoire veröffentlichen. 


Kaſſel, den 18. Oktober. Der bekannte Kunſt⸗ 


und Alterthumsforſcher Graf von Laborde meldet 


aus Fulda: „Es exiſtirt in der Welt eine Bibel, 
die man die Bibel Guttenbergs nennt; die Bibel 
von 1455, welche ein unſchaͤtzbares Denkmal der 
entſtehenden Buchdruckerei iſt. Dieſes Exemplar 
exiſtirt zu Fulda und in merkwuͤrdigſt gutem Zu⸗ 
ſtande. Es iſt aber nirgends angeführt und ſteht 
im Bibliothek⸗ Verzeichniß unter gemeinem Buͤcher⸗ 
volk sine anno et loco. Der Stoff iſt alter 
Pergamentband, mit eingedruckten Figuren, dar⸗ 
unter Voͤgel und Lilienblumen. Fünf ſtarke kupferne 
Nägel beſeſtigen die Ecken, vier Schloͤſſer drücken 
die Seiten zuſammen, zwei fehlen. Das Pergas 
ment iſt von großer Schönheit. Die großen und 
kleinen Initialbuchſtaben, die Rubriken und Kapi⸗ 
telzahlen ſind von einem geſchickten Illuminiſten 
und Schreibkünſtler ausgeführt. Der Oruck iſt 
vom ſchoͤnſten Schwarz und großer Nettigkeit. 


— ä. — 


Kaſſel, den 20. October. Jacob Grimm in 
Gottingen meldet, daß die von Herrn de la Borde 
in Fulda aufgefundene 42 zeilige Bibelausgabe von 


1455 wiewohl ſelten, denn doch auch in der Bib⸗ 
liothek von Gottingen, und zwar vollftändig, vor⸗ 
handen ſey, er ſchaͤtzt ſie auf 500 Thaler Werth, 
und bemerkt, daß die Guttenbergiſche Schrift nicht 
nur der Zeit, ſondern auch der Eleganz nach der 
fpäteren Fuſtiſchen vorangehe. - . 


In Dath (England) hat man beim Abbruch 
eines alten Hauſes in einem Spalt eingeklemmt das 
Gerippe einer Katze gefunden, die das Gerippe ei⸗ 
ner Ratte im Maul hatte. ö 8 


Goͤrlitzer Kirchenliſte. 
Geboren. Hrn. Aug. Wilh. Wäge, Koͤnigl. 
Vermeſſungsreviſor für die Oberlauſitz, und Fru. 
Clara Ant. Louiſe geb. Müller, Tochter, geb. d. 4. 
Oct., get. d. 23. Det., Louiſe Fanny Emilie. — Hrn. 
Fried. Aug. Heinrich Hübner, B. und Buchbinder 


allh., u. Frn. Chriſt. Amalie geb. Fritſche, Tochter, 
9. d Der, 11 den 23. Oct,, Laura Alwine.— 


e 
en. Chriſt. Trg. Schneppenkrell, geweſ. Cap. d'ar⸗ 
e 3. Thorh. allh., und Fru. Chriſt. Charl. geb. 


bee Tochter, geb. d. 13. Oct., get. d. 23. Oct., 


harlotte Bertha. — Mſtr. Joh. Gfr. Benj. Trill⸗ 
mich, B. und Tuchfabrik. allh., und Fin, Chriftiane 


ie geb. Thieme, Sohn, geb. den 11. Oct,, get. | 
Sophie Thi x # 7 rankfurt a. M. Fraͤuleins, Schweſtern Monſe as 
v. Wolfframsdorff, Koͤn. Pr. Lieut. in der 1. Schü⸗ 

tzenabth. allh., u. Frn. Wilhelm. Aug. geb. v. Bar⸗ 


den 23. Oct., Guſtav Adolph. — Hrn. Heinr. 


deleben, Tochter, geb. den 1. Oct. get. den 26. Oct., 
Barnime Marie Joh. Glieb. Opitz, 
Stadtg. Beſ. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Schu⸗ 
ſter, Sohn, geb. d. 18. Oct., get. d. 26. Oct., Jo⸗ 
hann Gottlob. — Hrn. Joh. Heinr. Ludwig Trenk⸗ 
mann, Decon. der Reſſourcen⸗Geſellſchaft allh., und 
Frn. Marie Roſine Regine geb. Funk, Sohn, geb. 
den 2. Oct., get. d. 28. Oct., Friedrich Auguſt. — 
Marie Roſine geb. Eckert unehel. Sohn, geb. d. 17. 


Oct., get. d. 28. Oct., Johann Carl Emil. — Joh. 


Dor. geb. Tutſchmann unehel. Tochter, todtgeb. d. 


Oct. x DEREN, 

Getraut. Hr. Chriſt. Fried. Ferd. Wuͤnſche, 

und Poſamenk. allh. und Igfe. Conſtanze Roſ. 
Wießner, Hrn. Joh. Glieb Wießners, Hausverw. 
im Stifte Joachimſtein bei Radmeſitz, ehel. At Toch⸗ 


„ u. geweſ. 


Breslau. 


Zum blauen Hecht. 
brikant aus Schwiebus. 


ter, getr. den 23. Oct. in Radmeritz. — Joh. Gfr. 


Grundeis, Färbergeh. allh., und Anne Marie Be 
Joh. Mich. Bebe, Gaͤrtn. in Mie Lobe chel. 
jüngfte Tochter, getr. den 24. Oct. — Mſtr. Sam. 
Aug. Stemmig, B. und Boͤttcher allh, und Igfr. 
Louife Frieder. God, Mſtr. Joh. Ferd. Gods, B. 
u. Schneiders allh., ehel. Alt. Tochter getr. den 24. 
Oct., in Deutſchoſſig. / 
‚Geftorben. Fr. Frieder. Henr. Schulze, geb. 
Lindmann, weil. Mſtr. Carl Schulzes, B. u. Ober⸗ 
älteften der Schuhm. in Rotbenburg, Wittwe, geſt. 
den 20. Oct., alt 44 J. 4 M. 20 T. — Mſtr. Heinr. 
Ferd. Aug. Teige's, B. und Schuhm. allh., u. Frn. 
Joh. Carol. geb. Albrecht, Tochter, Johanne Caro⸗ 
line, geſt. den 24. Oct., alt 2 M. 18 T. — Johann 
Gfr. Poſſelts, Haͤuslers u. Schuhm. in Niedermoys, 
und Fru. Marie Eliſab. geb. Roͤhr, Tochter, Anne 


Roſine Dorothee, geſt. den 21. Oct., alt 1 M. 3 T. 


Joh. Gfr. Junge's, Inw., allh., und Frn. Anne 


Noſine geb. „ Carl Gottfried, geſt. 


den 25. Oct., alt 19 T. 


Goͤrlitzer Fremdenliſte 
vom 28. bis mit dem 31. October. 
Zum weißen Roß. Hr Scholz, Stud. aus 

Breslau. Hr. Baumert, Stud. aus Breslau. Hr. 


Rhode, Lieut. und Grenzzollamts⸗Contr. a. Lauban. 


Hr. Silberfeld, Handelsm. a. Krakau. Ebert, Han⸗ 
delsm. a. Crienig. Frau Kfm. Kopiſch aus Leipzig. 


Hr. Herzog, Fabrikant aus Gersdorf. 


Zur goldnen Krone, Hr. Keſſel, Kfm. a. 
autzen. Hr. Haas, Kfm. aus Ingenbruch. Hr. 


Roſſner, Kfm. aus Dresden! 


Zur Stadt Berlin. Hr. Richter, Paſtor 
aus Friedersdorf. Hr. Schieferdecker, Kfm. aus 
ae Hr. Becker, Kfm. aus Pirna. 

Zum goldnen Baum. Hr. Schulze, Buͤr⸗ 
germſtr. aus Schönberg. Hr. Schröter, Actuarius 
aus Loͤwenberg. Kin We eee 
Zum braunen Hirſch. Hr. Kukel, Kfm. 
aus Stuttgart. Hr. Petiskus, Artill. Lieut, aus 
Hr. Budig, Gutsbeſ. aus Linda. Hr. 
Schoͤffler, Km. aus Brandenburg. Hr. Pflugbeil, 
Kfm. aus Magdeburg. Hr. Lachmann, Gen. Maj. 
aus Warſchau. Hr. Lindau, Kfm. aus Frankfurt 
a. O. Hr. Kuppert, Kfm. aus Magdeburg. Hr. 
Boritius, Doet. med. aus Königsberg. 

Hr. Schulz, Tuchfa⸗ 

29 ne. i 
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Preuss. Courant 
Brief, | Geld. 


Berlin, den. 28. october 1836. 


Zinsf. 
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Pommersche Pfandbriefe 3 Bi Gen nina)? 4 . — 102 
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Schlesische Pfandbriefe 8 1 2 44 — 1105 
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Friedrichsd'or RR * ; 250 2:3 PS Be NERTUPLZ 135 135 
Disconto C. 1 * Ne 5 * 
N PFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC ERBE 
Pfandbriefe und, Staatsfhäldfge 


werden gekauft und verkauft, ſo wie Daxlehne gegen hee 85880 zu ieder Größe und Verzn⸗ 
fung von 4, 44 bis 5 3 aufwärts N und reſp. b 
das Central⸗Agentur⸗Comtoir, Detersgaff Nr. 276 zu Görlig: 
en Muß e e OOEITEE ahnung 
Buch⸗, Kunſt⸗ und Muſikalien⸗Handlung u Görlitz. 8 
Mit Gegenwärügem habe ich die Ehre ergebenſt anzuzeigen, daß ich rue mit Fee 
der Königlichen Hochlöblichen Regierung zu Liegnitz unter meiner Firma eine Büch Kunſt⸗ 
und Muſikalien⸗ Handlung ebf einem Leſe⸗ Inſtitute errichtet habe. Re 
Ein vollſtaͤndiges Lager von allen neuen und älteren Werken aus allen Fä- 2 = 
chern der Wiffenſchaf ken des In⸗ und. Auslandes, welches ich ſtets halten werde, *# 
fegt mich in den Stand, jeden geehrten Auftrag mit der größten Schnelligkeit und Pünktlichkeit 3 
auszufuͤhren. 
ga werde ich nebſt der Buchhandlung mehrere Leih⸗ und Leſe⸗Inſtitute verbinden. 
Mein Bemühen und Beſtreben ſoll jederzeit dahin gerichtet ſein, das Vertrauen, mit welchem 
2 ich beehrt werde, in jeder Hinſicht zu rechtfertigen, und erſuche ein geehrtes Publikum, mich bei 
E dieſem Unternehmen neigteſt unterſtützen zu wollen. 

Goͤrlitz, den 1. 590 ber 1836. 5 ori, Ba umeiffer, Webergaſſe Nr. 406. 
Seeed e dess badonges eee eee 
Neues Wein ⸗Ettabliſſement. 

Hiermit erlaube ich mir die Anzeige zu machen: daß ich hier Orts das Wein : Monopol Übers 
nommen, demnach auſſer meinem. Material-, Schnitt» und Lotterie⸗Geſchaft, eine recht freundliche 
Weinſtube etablirt, und für gute und preiswürdige Weine geſorgt hahe. Ich erſuche daher einen 
hohen Adel und geehrtes Publikum hieſigen Ortes und Umgegend, mich durch recht fleißigen Aalen 
Beſuch und oft zu wiederholende Befehle hierin zu beehren und zu erfreuen; die reellſte ı billigſte, 
prompteſte und hoͤflichſte Bedienung kann Jedermann ſicher erwarten. 

it Lotterie⸗Kauflooſen zur Sten Klaſſe von Herrn J: Schreiber in Breslau und von Herrn 
J. G. Leitgebel in Liegnitz empfehle ich mich 19 beſtens. 
Seidenberg, den 25. October 1836. Wil b e tm Kloß. 


Auf ein Dominium wird zu Neujahr ein Derheisakpete. Nachtwaͤchter, deſſen Frau den en der 
Elan mit verrichten muß, geſucht. Das Nähere in der Ex edition der Fama. 
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